
  

Ausgabe Nr. 41                      Mai 2010 

                               SÜDWEST 2010 
                -ein Wochenende der Philatelie-   
                      erfolgreich durchgeführt 

 

 Tatkräftige Helfer nach getaner Arbeit 
Gruppenaufnahme am 21.05.2010 um 19:30 

im Rechbergsaal, Bürgerzentrum Bruchsal
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Zu Beginn des neuen Jahrzehntes hat es unser 
Verein gewagt, die Tradition der Durchführung 
von Großveranstaltungen im Landesverband 
SÜDWEST mit einem umfangreichen Pro-
gramm fortzuführen. Diese Aufgabe konnte 
nur durch Aktivierung aller im Verein vorhan-
denen Mittel  und Erfahrungen erfolgreich ge-
plant, organisiert und letztendlich durchge-
führt werden.  
 
Als Veranstaltungsort hatten wir mit dem Bür-
gerzentrum Bruchsal beste Voraussetzungen, 
der Termin war mit dem verkaufsoffenen Sonntag zusammengelegt.  
 
Um die Rang 2 Wettbewerbsausstellung SÜDWEST 2010 mit Jugend-
beteiligung und eines 1-Rahmen Wettbewerbes herum waren zahlrei-
che, für den am „Hobby Briefmarken“ Interessierten, Informationen 
und Veranstaltungen  geboten.  Dazu gab es den 47.Großtauschtag im 
Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums. 
 
In der Folge versuche ich als Mitwirkender -Ausstellungsleiter SÜD-
WEST 2010- den Ablauf von der Planung bis zum Abschluss, ergänzt 
mit einigen Erinnerungsfotos, für die Nachwelt darzustellen. 
 
2008: Beschluss und Antrag an den LV zur Durchführung einer Rang2 
Wettbewerbsausstellung. 
Nach Terminabstimmung mit der Stadt Bruchsal, Festlegung auf die 
Zeit vom 19.-21.3.2010.  
Juni 2009: Ausarbeitung der Ausstellungsbedingungen und Ausschrei-
bung in den Fachzeitschriften.  
September bis 11.12.2009 Einholung und Bearbeitung der Anmeldun-
gen. 
22.12.2009 Sitzung des Philatelistischen Ausschusses unter Vorsitz 
von Herrn Götz Schneider. 
Zur Teilnahme wurden für 
Rang 2:   64 Exponate mit 414 Rahmen, 
Jugend in Rang 2:  23 Exponate mit 80 Rahmen, 
Ein-Rahmen:  33 Exponate mit 33 Rahmen zugelassen. 
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Dazu 28 Exponate außer Wettbewerb und eine Sonderausstellung von 
IFPOL und IMOS. Insgesamt war für 148 Exponate mit 602 Rahmen 
die Aufstellungsplanung vorzunehmen und die erforderliche Anzahl  
Gestelle und Rahmen zu bestellen.  Die Teilnehmer kamen aus allen 
Gebieten Deutschlands, sowie aus den Niederlanden, Österreich und 
der Schweiz.  
Eine 11-köpfige Jury  war mit der Bewertung der Wettbewerbsexpona-
te beauftragt.  
Januar 2010: Information der Aussteller betreffs Annahme Ihres Ex-
ponates und Inkasso der Ausstellungsgebühren.  
 
Zeitgleich wurden Sonderstempel, Belege und Medaillen entworfen 
und beschafft.  Beinahe hätten uns die Medaillen gefehlt, der Lieferant 
hat das Paket versehentlich in die Schweiz versandt. In letzter Minute 
konnte die Rücklieferung vom deutschen Zoll freigegeben werden, al-
les reine Nervensache.  
Die 80-seitige Festschrift  mit Grußworten, Veranstaltungsprogramm, 
Ausstellungskatalog, philatelistischen Beiträgen, z.B. 1033 Jahre 
Bruchsal ist sehr gelungen und wurde mit Unterstützung der Fa. SEW 
angefertigt. 

 
Die Planung der Anordnung für die Händlerstände im Erdgeschoss war 
nicht einfach, wollte man doch die Wünsche der Händler soweit wie 
möglich realisieren.  
 
Donnerstag, der 18.03. rückte zunehmend rascher näher, es galt nun 
die letzten Vorbereitungen zu treffen, wie z. B. Werbebanner, Hin-
weisschilder, Pressemitteilungen, Interviews, Helfereinteilung, Fest-
abend,  etc.  
Jetzt konnte die Planung in die Realität umgesetzt werden, immer in 
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der Hoffnung, dass alles klappt wie geplant und auch nichts vergessen 
wurde. Aber was wäre, wenn eine derartig umfangreiche und vielfälti-
ge Veranstaltung ohne besondere Vorkommnisse abliefe ?  
Bis zu 50 Helfer waren nun neben den hauptamtlichen Organisatoren  
zeitweise im Einsatz. 
  
Die 1. Anlieferung per Sattelschlepper kam Donnerstag vormittags 
und war zügig entladen und die 300 Gestelle plangerecht innerhalb 
von 2 Stunden aufgestellt. Die 2. Anlieferung sollte mittags eintreffen, 
kam jedoch erst abends um 18:00. Die Mannschaft musste neuen 
Schwung aufnehmen um die über 600 Rahmen zu entladen, auszupa-
cken und einzuhängen und anschließend mit zugesandten oder BSG-
Mitglieder Exponaten zu bestücken. Um 23:00 wurde der letzte Rah-
men belegt und abgeschlossen, die Nachtwache übernahm ihren 
Dienst. 
Freitag morgens waren die Aussteller mit dem Einlegen  an der Arbeit, 
rechtzeitig um 10:00 konnte die Ausstellung für Besucher freigegeben 
werden.  
 
Die Eröffnung wurde 
von Schirmherrin Frau 
Oberbürgermeister Pet-
zold-Schick vorgenom-
men, weitere Anspra-
chen folgten von Ver-
tretern des BDPh (Herr 
Kroog), LV SW (Herr 
Pelant), Concilium (Fr. 
Springer) und BSG (Hr. 
Hofmeister). 
Im Anschluss gab es 
eine Führung durch Ju-
gendstand, Münzpräge, 
Polizei-Uniformen, zu 
ausgewählten Exponaten 
und abschließend zum 1-Rahmen Exponat „Adenauer“. 
 
 

Torsten Pelant übergibt LV-Schirm an die 
Schirmherrin Frau OB Petzold-Schick 
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Die Jury legte los mit der Bewertungsarbeit, der Jury-Bericht verzeich-
net 30 Gold-, 41 Vermail-, 16 Silber-Medaillen für Rang 2 einschließ-
lich Jugend. Für 1-Rahmen Exponate gab es 16x Diamant, 11x Rubin 
und 6x Smaragd.  
Durch Vergabe von Ehrenpreisen wurden besondere Akzente gesetzt, 
die Baden Medaille ging an Annette Hecker-Köhler, die Prof. Joerger-
Medaille an Herrn G. Wölk, Waldshut. Mit diesen Auszeichnungen qua-
lifizierten sich 80 % der Exponate zur Beteiligung an nationalen Aus-
stellungen, dies ist ein Gradmesser des qualitativ hohen Niveaus.  
Insgesamt standen 32 gestiftete Ehrenpreise zur Verfügung, unser 
Dank gilt den Sponsoren. 
Das Sekretariat  war effizient und mit notwendig strikter, aber  immer 
höflicher Manier von Thea Kalteisen geführt. 
Der Jurybericht 
(Auflage 150 Stück) 
wurde in der Nacht auf 
den Sonntag bei Hof-
meisters gedruckt, ge-
faltet und geheftet, 
das letzte Stück wurde 
knapp vor 6:00 mor-
gens (!) von Frau Hof-
meister fertig gestellt. 
Sonntag, den 21.3. 
um 10:00 gab es die 
Bekanntgabe des Jury-

OB am Jugendstand OB besucht roten Adenauer 

Jury und Sekretariat, ein gutes Team 
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berichtes und das obligatorische 
Jurygespräch. 
 
Vor dem Ende der Veranstaltung 
wurden 148 Urkunden erstellt 
und ausgedruckt, sowie die Er-
gebnisse in die Exponatpässe 
eingetragen und ebenfalls aus-
gedruckt.  Als unmittelbarer Ak-
teur stellt man sich die Frage 
wie dies ohne DV für unsere Vor-

gänger zu bewältigen war.  
 
Die Ausstellung wurde um 16:00 geschlossen, der Abbau der Expona-
te konnte dank der wiederum zahlreichen „Schlüsselbeauftragten“ in-
nerhalb von 5/4 Stunden bewältigt werden. Nach Abgabe des Rückga-
beprotokolles wurden Jurybericht, Urkunde, Erinnerungsmedaillen und 
Ehrenpreise den Ausstellern 
übergeben, sowie die einge-
sandten Exponate in die Origi-
nal Verpackungen einsortiert 
und am folgenden Montag ver-
sandt. 
 
Der Festabend fand am Sams-
tag, den 20.3. im Ehrenberg-
saal statt, Claus Maier führte 
durch das Programm.  

Bekanntgabe des Juryberichtes 

Aussteller spricht mit Jury 

Empfang der Gäste 
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Der „Akkordeon-Spielring Menzin-
gen“ unter Mitwirkung von Rainer 
Gollent und das „Allerlei Duo 
Kraichtal“ sorgten für Unterhaltung 
vom Feinsten.  
 
Während der Ausstellung gab es 
eine Publikumsbewertung mit Tom-
bola der Teilnehmer, Anette Hecker
-Köhler erhielt den 1. Preis, ein Wo-
chenende im Schwarzwald.  
 
Die Fachvorträge waren ausrei-
chend gut besucht, die Teilnahme 
an der Besichtigung des Paketzent-
rums Bruchsal war leider dürftig. 
 
 
Ganz besonders wichtig für eine Veranstaltung mit zahlreichen Helfern 
ist deren Verpflegung. Inge Schöffler mit ihrer Mannschaft  hat in be-
währter Manier eine durchgehend ausgezeichnete Verpflegung sicher-
gestellt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anette, die Glückliche 

Das Versorgungsteam 



8 

Zum Ende meines Berichtes gibt es noch eine kleine Auswahl von Er-
innerungsfotos. Die Funktion eines Ausstellungsleiters, Fotografen und 
Berichterstatters lässt sich nur schwer verbinden ohne lückenhaft oder 
ungenau zu sein. Ich bitte dieses Faktum entsprechend zu berücksich-
tigen. 

 
 

 
 
 
 
 

Container Entladung 

Im Rahmenwald 

Rainer, der Gewichtheber 

Feierliche Eröffnung 
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Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass es uns als relativ 
kleiner Verein gelungen ist, diese Großveranstaltung erfolgreich 
durchzuführen. Die Besucherzahl, geschätzt auf ungefähr  1.200 ist 
trotz umfangreicher Werbung bescheiden. An einem Großtauschtag 
alleine kommen 500 – 600 Besucher zu uns. Es ist die Frage zu klä-
ren, welcher Weg  künftig einzuschlagen ist, um das Hobby Philatelie 
dem breiten Publikum näher zu bringen. Ein Wald von Exponaten mit 
600 Rahmen mit je 12 DIN A4 Blättern ist sicherlich für Spezialisten 
eine gut bestückte Fundgrube, für den einfachen Besucher kann dies 
jedoch sogar abschreckend wirken. Vielleicht ist weniger mehr. Den-
noch hat es mir Spaß gemacht mitzuwirken und zum Gelingen beizu-
tragen. Allen Ausstellern und Mitwirkenden und den Herren des LV 
SÜDWEST möchte ich an dieser Stelle meinen Dank bekunden. 
Robert Krumboeck, Ausstellungsleiter SÜDWEST 2010  

Stapler am Werk Frauenpower 

Assistent Bernd 
mit Stütze 

Immer ruhig und 
entspannt !! ?? 

Ruhende Helferhände 
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BNN Bericht, Samstag, der 20.03.2010 
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Weihnachtsfeier 6.12.2009 
 
 

 
 

 
 
Sonderstempel „Einweihung des Europaplatzes“ 09.5.2010 

 

  

 

Am Wochenende 7.5. bis 
9.5.2010 fand in Bruchsal 
die Einweihung der Europa-
platzes statt. Geladen wa-
ren auch die 5 Partnerstäd-
te Bruchsals. Wir waren mit 
einem Sonderstempel da-
bei. 
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Impressum: 
Herausgeber:  Briefmarken-Sammlergilde Bruchsal und Umgebung e.V. 
Internet: http://www.bsg-web.de 
Redaktion:  
Robert Krumboeck, Silcher Strasse 3, 76694 Forst, Tel 07251 12213 
Auflage: 150 Stück 

Mitgliederstatistik:�Stand�
31.12.2009� ��

Aktuelle�Mitgliederzahl� �114�

Neue�Mitglieder� �Götz�Menges�

Verstorben� �————�

Austritte� ��
Günther�Adam,�Manfred�Hell,�Klara�Maria�Wolf,�
Matthias�Belser,�Günther�Bock,�Bernd�Dodel�

Vereinsauktion 

Die SÜDWEST 2010 hat so einiges  
bei uns im Verein durcheinander 
gebracht. So hat sich auch der Ter-
min der Vereinsauktion auf den 
29.6.2010 verschoben.  

Mit 222 Losen haben wir dieses Mal 
wieder einiges zu bieten. Bitte be-
achten Sie auch die Auflösung eine 
Sammlung mit interessanter Fir-
menkorrespondenz. Die Preise sind 
niedrig gehalten, sodass damit  
auch einige Schnäppchen möglich 
sein sollten. 
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